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Thies - neue Mühle

heute: Müllerweg 30

1820 wurde der Hof noch von Johann und Anna Bettmann bewohnt. Aber bekannt ist der Hof als Thies
- Neue Mühle.

Der Müllermeister Heinrich Thies übte bereits seit dem Jahre 1870 das Wasser- und Staurecht an der
neuen Hessel aus. Die Stauanlage „Umflut“, eine Holzkonstruktion, wurde im Jahre 1899 durch
Hochwasser vernichtet. Durch Hand- und Spanndienste wurde sie neu aus Stahl und Beton errichtet.
Dabei wurden nach Überlieferung 800 Liter Schnaps getrunken und es gab Zigarren.

Müller Thies mahlte das Getreide in einer Steinmühle. Die wurde durch eine Wasserturbine in
Bewegung. Wenn der Wasserstand hoch genug war, konnten bis zur 100 Zentner Getreide an einem
Tag gemahlen werden. Auch sonntags war die Mühle dann in Betrieb. Oesterweger, aber auch
Hesselteicher brachten ihr Getreide zur Mühle. Der Weg war oft beschwerlich, nicht immer war ein
Pferdegespann vorhanden. Dann mussten sie mit einer Holzschubkarre mit einem eisenbereiften
Holzrad kilometerweit über Sandwege fahren.

Anfang des 20sten Jahrhunderts herrschte bei den Oesterweger Mangel am wichtigsten Energieträger,
dem Fett. So wurde vom Müller Thies eine Oelquetsche angeschafft, um aus Bucheckern und Raps Öl
zu gewinnen. Von 1920 bis 1929 wurde zudem der erste Strom in Oesterweg erzeugt.

Bei der alten Luftaufnahme führt der Weg durch die Scheune der Mühle hindurch. Aus Kindheitstagen
erinnert sich der Autor, dass nach dem Hof ein sandiger, furchiger Weg bis zur Hauptstraße führte.
Sofort hinter dem Gebüsch verlief ein viel genutzter Trampelpfad, der gegenüber der Straße im
Dreyerhaus endete. Wenn man genau schaut, ist oben links im Bild der Pfad noch leicht zu erkennen.

Als die Mühle den Betrieb durch Wasser einstellte, wurde auch der Straßenverlauf geändert. Jetzt
führt die Straße um die Mühle herum. Der Wasserlauf der Hessel wurde zugeschüttet und die Umflut
verändert. Jetzt fließt die Hessel oberhalb durch den Wald. Und leider gibt es den Trampelpfad auch
nicht mehr. Lindhorst erweiterte die Gebäude um eine weitere Scheune mit 2 Kunstdüngersilos.

Hier noch 2 besonders idyllische Aufnahmen von Heinrich Baumann aus Werther, der auch einige
schöne Oesterweger Motive in den 1930er Jahren geknipst hat.
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